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Die	Sonnenfinsternis	war	am	12.8.26.	Die	Sonnenfinsternis	hat	man	 in
Spanien	fast	zu	100	Prozent	gesehen.	Bereits	im	Jahr	1312	vor	Christus
soll	 es	 eine	 totale	 Sonnenfinsternis	 gegeben	 haben.	 Man	 braucht
spezielle	Brillen,	sonst	kann	man	nach	der	Betrachtung	der	Sonne	nicht
mehr	so	gut	sehen.	Die	Sonnenfinsternis	sah	wie	ein	Halbmond	aus.	Die
Sonnenfinsternis	 entsteht	 so:	 Der	 Mond	 steht	 in	 einer	 Linie	 genau
zwischen	 Sonne	 und	 Erde.	 Er	 schiebt	 sich	 von	 rechts	 vor	 die	 Sonne,
fängt	so	das	Sonnenlicht	ab	und	wirft	dabei	einen	Schatten	auf	die	Erde.
An	dieser	Stelle	wird	es	dann	kurz	dunkel.

Die	Sonnenfinsternis	im	August	2026

Der	letzte	Schultag	

Der	letzte	Schultag	vor	den	Sommerferien	war	der	17.	Juli	2026.	Es	war
sehr	 traurig	 für	 viele	 Kinder.	 Besonders	 traurig	 waren	 die
Geschwisterkinder.	Die	Viertklässler	haben	nach	dem	Schulgottesdienst
etwas	 vorgetanzt.	 Andere	 Kinder	 haben	 gesungen.	 Auch	 einige
Lehrerinnen	 und	 Mitarbeiterinnen	 sind	 von	 der	 Schule	 gegangen.	 Sie
heißen	 Rebecca	 Koziessa,	 Frau	 Ries	 und	 Frau	 da	 Costa	 Neto.	 An
diesem	Tag	haben	die	Viertklässler	schöne	Sachen	gemacht.	Am	Ende
wurde	auch	noch	Breakdance	getanzt.
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Montags	in	der	6.	Stunde	finden	AGs	für	die	3.	und	4.	Klassen	statt.	Es
gibt	verschiedene	Angebote,	die	man	zuvor	auswählen	kann.	Sollte	der
Erstwunsch	 nicht	 erfüllt	 werden,	 so	 teilen	 die	 Lehrerinnen	 und	 Lehrer
den	Kindern	oft	den	jeweiligen	Zweitwunsch	zu.	Eine	Ausnahme	gibt	es
jedoch;	denn	um	in	das	Fußball-Team	aufgenommen	zu	werden,	findet
zuvor	ein	Sichtungstraining	statt.	
Frau	Müschen	leitet	unsere	Newsletter-AG.	Hier	schreiben	wir	die	Texte
des	Newsletters.	Herr	Buschen	 leitet	die	Handwerk-AG,	Frau	Solle	die
Theater-AG,	 Frau	 Spielkamp	 die	 Kreativ-AG,	 Herr	 Frohnhofen	 die
Sudoku-AG	und	Herr	Kohlmann	 trainiert	das	Fußballteam	der	Jungen,
während	das	Fußballteam	der	Mädchen	von	Frau	Plum	trainiert	wird.

Mühlenbach	News:	Wie	geht	es	den	Erstklässlern	an	der	Mühlenbachschule?
				
Fr.	Müschen:	Die	kleinen	Bären	und	Tiger	sind	sehr	nett	und	es	ist	total
																								schön,	dass	sie	zu	unserer	Schule	gehören.	Dank	ihrer
																								Paten	haben	sie	sich	schon	gut	hier	einleben	können.

Mühlenbach	News:	Wie	viele	Mädchen	und	Jungen	gibt	es	im	1.	Schuljahr?
				
Fr.	Müschen:	Es	gibt	17	Mädchen	und	20	Jungen	im	1.	Schuljahr.

Die	neuen	Erstklässler	-	Interview	mit	Frau	Müschen

Die	neuen	Arbeitsgemeinschaften
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In	 der	 3a	und	der	 3b	 basteln	wir	 Länderkisten.	Manche	machen	Kisten
zur	Türkei,	zu	Spanien	oder	Frankreich.	Wir	gestalten	alle	andere	Kisten.
Manche	 Kinder	 basteln	 auch	 ein	 Meer	 zu	 Spanien	 oder	 zu	 den
Niederlanden.	 Andere	 stellen	 das	 besondere	 Essen	 des	 jeweiligen
Landes	dar.	Es	macht	sehr	viel	Spaß	zu	basteln.	Jeder	gibt	sich	sehr	viel
Mühe.	Die	Länderkisten	sehen	sehr	schön	aus.	Wir	sind	schon	ganz	weit
gekommen.	 Am	 Schnupper-	 und	 Infotag	 werden	 wir	 die	 Länderkisten
ausstellen.

Unsere	Europa-Länderkisten

Die	Mobilitätswoche	war	sehr	toll.	Wir	hatten	alle	ein
Fahrrad	 dabei.	 Dieses	 Jahr	 waren	 die	 neuen
Drittklässler	 zum	 ersten	 Mal	 zum	 Üben	 auf	 dem
Parkplatz.	 Das	 Fahrradtraining	 hat	 am	 Dienstag
angefangen	und	am	Freitag	geendet.

Die	Mobilitätswoche

Am	10.	Oktober	fand	an	einem	Samstag	unser	Schnupper-	und	Infotag	für
die	 Familien	 der	 Schulneulinge	 2027	 statt.	 Die	 Kinder,	 Eltern	 und
Lehrerinnen	 der	 3.	 Schuljahre	 haben	 ein	 internationales	 Frühstück
zubereitet.	 Es	 gab	 bayerische	 Brezeln,	 afghanischen	 Kuchen,
französischen	 Käse,	 türkische	 Baklava	 und	 vieles	 mehr.	 Es	 war	 richtig
liebevoll	zubereitet	und	sehr	lecker.

Der	Schnupper-	und	Infotag
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Dienstags	fahren	die	Kinder	der	3.	Schuljahre	während	der	2.	Pause	mit
einem	Bus	zum	Hückelhovener	Schwimmbad.	
Die	Busfahrt	 ist	meistens	sehr	 lustig.	Unsere	Schwimmlehrer	 sind	Herr
Buschen,	Herr	Kohlmann	und	Frau	Müschen.	
Nach	dem	Umziehen	in	der	Kabine	duschen	wir	uns	kurz	ab	und	gehen
dann	 in	 die	 Schwimmhalle.	 Dort	 dürfen	 wir	 uns	 in	 den	 ersten	 fünf
Minuten	 frei	 im	 Übungsbecken	 bewegen,	 im	 Wasser	 spielen	 und
tauchen.	
Anschließend	 kommen	 wir	 am	 Rand	 des	 tiefen	 Sportlerbeckens
zusammen	und	begrüßen	uns.	
Nach	der	Begrüßung	teilen	uns	die	Lehrer	meist	noch	etwas	Wichtiges
mit	 oder	 wir	 applaudieren	 den	 Kindern,	 die	 in	 der	 Woche	 zuvor	 ein
Abzeichen	erreicht	hatten.
Seit	Beginn	des	neuen	Schuljahres	konnten	wir	schon	drei	Kindern	zum
Frühschwimmerabzeichen	„Seepferdchen“	gratulieren.	
Viele	 Kinder	 trainieren	 zusätzlich	 auch	 in	 einem	 Schwimmkurs	 oder
üben	fleißig	mit	ihren	Eltern	und	Geschwistern	zusammen.

Das	Schulschwimmen
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Unsere	Newsletter-Reporterinnen	und	-Reporter:
Ava	3a,	Edda	3a,	Farahnaz	3a,	Ida	3a,	Lilli	3a,	Lina	3a,	Lisa	4a,	

Lucy	3a,	Osman	3a,	Thea	3b	&	A.	Müschen
Mühlenbachschule	Baal

Lövenicher	Straße	40,	41836	Hückelhoven
Telefon:	02435	460

http://www.muehlenbachschule.de/

Die	Kinder	der	
Mühlenbach	News

wünschen	allen	Leserinnen
	und	Lesern

viel	Freude	beim	Lesen
und	wunderschöne	

Herbstferien.
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Fritzchen	ging	mit	seiner	Oma	spazieren.	Da	sah	er	eine	1€-Münze	auf
dem	 Boden	 liegen.	 Fritzchen	 fragte	 seine	 Oma:	 „Oma,	 darf	 ich	 das
Geldstück	mitnehmen?“
Die	 Oma	 antwortete:	 „Nein,	 Fritzchen,	 was	 auf	 dem	 Boden	 liegt,	 darf
man	nicht	aufheben.“
Sie	 gingen	 weiter.	 Da	 lag	 eine	 2€-Münze	 auf	 dem	 Boden.	 Fritzchen
fragte	seine	Oma:	„Oma,	darf	ich	das	Geldstück	mitnehmen?“	Die	Oma
entgegnete:	 „Nein,	Fritzchen,	was	auf	dem	Boden	 liegt,	 darf	man	nicht
aufheben.“	
Sie	 gingen	weiter.	 Da	 lag	 ein	 100€-Schein	 auf	 dem	Boden.	 Fritzchen
fragte	seine	Oma:	„Oma,	darf	ich	den	Geldschein	mitnehmen?“
Die	 Oma	 antwortete:	 „Nein,	 Fritzchen,	 was	 auf	 dem	 Boden	 liegt,	 darf
man	nicht	aufheben.“
Sie	gingen	weiter.	Da	stolperte	die	Oma	über	einen	Ast.	Sie	 jammerte:
„Fritzchen,	 hilfst	 du	 mir?“	 Aber	 Fritzchen	 sagte:	 „Nein,	 Oma,	 was	 auf
dem	Boden	liegt,	darf	man	nicht	aufheben.“	��


